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Im Familienzentrum Planaterra gibt es für Neugeborene ein Willkommensgeschenk der Stadt.� Bild zVg

Willkommen im Leben
Die Stadt Chur heisst ihren Nachwuchs mit speziellem Geschenk willkommen

Die Einwohnerzahl der Stadt 
wuchs in den vergangenen 
Jahren stetig. Einen Teil davon 
machen Neugeborene aus. 
2023 wurden 333 kleine 
Churerinnen und Churer 
geboren. Diese werden künftig 
mit einem Willkommensge-
schenk empfangen.

ab.- Die Ankunft eines neuen 
Familienmitglieds bringt zwei-

fellos viele Veränderungen mit 
sich. Die Umstellung auf ein Le-
ben mit Baby kann – neben vie-
len Freuden – auch herausfor-
dernd sein. Der Stadt Chur ist es 
wichtig, dass frisch gebackene 
Eltern auch die benötigte Unter-
stützung und Informationen er-
halten, um diesen Übergang er-
folgreich zu meistern. Der 
städtischen Abteilung Kind Ju-
gend Familie ist es ein besonde-

res Anliegen, dem Churer Fami-
lienzuwachs ein herzliches 
Willkommensgeschenk zu über-
reichen. Dieses Geschenk kann 
im Familienzentrum Planaterra 
abgeholt werden. Das ist kein 
Zufall, denn dort erhalten Fami-
lien auch eine Vielzahl von 
Dienstleistungen und Unterstüt-
zungsangeboten.
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Bei der Auswahl der Geschen-
ke hat die Stadt grossen Wert auf 
Nachhaltigkeit und Regionalität 
gelegt. Eine Auswahl von vier 
Geschenken bietet für alle etwas. 
Eines davon sind die Elternbriefe 
von Pro Juventute, welche Eltern 
monatlich mit Informationen 
und Tipps im ersten Lebensjahr 
des Babys unterstützen. Ein de-
koratives Geschenk zum Auf-

hängen über dem Bettli oder dem 
Wickeltisch wird mit dem 
Chindsvogel angeboten. Der Vo-
gel aus Stoff und Papier ist eine 
Neuinterpretation eines alten 
Brauchs aus dem Toggenburg 
und wird von Frauen in der 
Schweiz hergestellt.

Das Geschenk mit der längsten 
Strahlkraft ist ein Apfelbäum-
chen im Topf für den Garten oder 
Balkon. Es stehen verschiedene 
Apfelsorten zur Auswahl, welche 

bei der Stadtgärtnerei Chur be-
stellt und innert wenigen Wo-
chen geliefert werden. Zur Aus-
wahl stehen auch noch 
handgefertigte Lederfinkli aus 
hochwertigem, pflanzlich ge-
färbtem Rindsleder, die speziell 
für Babys und Kleinkinder ent-
wickelt worden sind.

Die Stadt Chur wünscht allen 
Familien eine wundervolle Zeit 
und viel Freude mit ihren Neu-
geborenen.

Ein neues Kulturportal
Der Kanton Graubünden macht kulturelle Vielfalt sicht- und nutzbar

Seit April macht das neue 
Kulturportal Graubündens 
«Porta Cultura» die heimische 
Kultur noch sichtbarer. Im 
digitalen Verzeichnis sind 
aktuell auch schon Einträge des 
Stadtarchivs und der Kultur-
fachstelle der Stadt Chur zu 
finden.

ab.- «Porta Cultura» entstand 
im Rahmen des kantonalen Re-
gierungsprogramms 2021 bis 
2024 und wurde ins Leben ge-
rufen, um das reiche kulturelle 
Erbe und die vielfältige Sprach-
landschaft Graubündens zu-
gänglicher für die Allgemeinheit 
zu machen. Ziel sei es, ein digita-
les Verzeichnis und eine Recher-
cheplattform für das Bündner 
Kultur- und Spracherbe sowie zu 
kulturellen Informationen und 
Veranstaltungen zu bieten, heisst 
es auf dem Portal.

Kultur von A bis Z
Das Onlineportal bietet eine 

breite Palette an Inhalten, von 
traditionellem Handwerk bis hin 
zu zeitgenössischer Kunst, von 
historischen Schriften bis zu 
architektonischen Meisterwer-
ken. Nutzerinnen und Nutzer 
sind eingeladen, die kulturelle 
Landschaft Graubündens digital 
zu erkunden und zu erleben. Die 
Informationen können in allen 
vier Landessprachen und in Eng-
lisch eingesehen werden. Damit 
möchte das Portal einem breiten 
Publikum gerecht werden.

Im Format «Geschichte der 
Woche» werden zudem spannen-
de Themen aus verschiedenen 
Bündner Kulturinstitutionen kurz 

und knackig präsentiert. Dort er-
fährt man beispielsweise, was es 
mit den häuschenartigen Kunst-
werken im Churer Domschatz – 
darunter ein Eucharistiekästchen 
aus dem achten Jahrhundert – 
auf sich hat.

Auch Chur ist dabei
Insgesamt hat das Stadtarchiv 

Chur knapp 1400 Urkunden über 
das Portal zugänglich gemacht. 
Es handelt sich dabei um voll-
ständige Verzeichnisinformatio-
nen zu den ältesten Dokumenten 
der Stadt. Porta Cultura bietet 
auch Zugang zu einzelnen digi-
talisierten Schriftstücken des 
Stadtarchivs, die online angese-
hen oder heruntergeladen wer-
den können.

Die meisten Dokumente kön-
nen jedoch auf Basis der Infor-
mationen auf dem Portal nur im 
Lesesaal des Stadtarchivs im Ori-
ginal eingesehen werden. Weite-

re Bestände und digitalisierte 
Dokumente aus dem Stadtarchiv 
sollen laufend im Portal ergänzt 
werden. Neben dem Stadtarchiv 
ist auch die Kulturfachstelle mit 
den Kunstwerken der Stadt im 
öffentlichen Raum über die Porta 
Cultura präsent. 

Auch zum diesjährigen Jubilä-
um «500 Jahre Freistaat der Drei 
Bünde» sind spannende Hinter-
grundinformationen auf dem 
Portal zu finden. Die «Porta Cul-
tura» ist aber auch Teil der Wan-
derausstellung, welche vom 22. 
August bis zum Churer Bunds-
tag, am 7. September, auf dem 
Postplatz steht. 

Die Plattform «Porta Cultura» 
soll nicht nur die kulturelle Iden-
tität Graubündens stärken, son-
dern auch beste Voraussetzun-
gen für eine breite Teilhabe am 
kulturellen Leben des Kantons 
schaffen. Weitere Informationen 
unter: portacultura.gr.ch

So präsentiert sich das neue Kulturportal «Porta Coltura» den Benutzerinnen 
und Benutzern.� Screenshot

Polenta7000 
zum Vierten

Am letzten Freitag ist das 
Churer Sommerspektakel 
Polenta7000 in seine vierte 
Runde gestartet. Bis am  
3. August wartet ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die 
Besucherinnen und Besucher.

rem.- Von Mai bis Anfang Au-
gust verwandelt sich das Walser-
bühlareal beim Polentahügel je-
weils donnerstags, freitags und 
samstags in eine Arena der puren 
Dolce Vita, wie die Veranstalter 
in einer Mitteilung schreiben. 
Das Festival, das in ehrenamtli-
cher Vereinsarbeit organisiert 
wird, zeigt in den drei Sommer-
monaten unzählige Programm-
punkte. Im vergangenen Jahr 
besuchten über 7 500 Menschen 
die Veranstaltungen von Polen-
ta7000. Highlights waren die 
Konzerte von Nesta and the 
Blondes und Anna Rossinelli, 
aber auch der Zirkus-Tag mit 
Kinderprogramm.

Spannende Konzerte
Das Line-up der diesjährigen 

Ausgabe des Polenta7000 ver-
spreche wieder eine abwechs-
lungsreiche Mischung aus talen-
tierten Künstlerinnen und 
Künstlern aus der Region und 
darüber hinaus, heisst es in der 
Mitteilung weiter. Von Pop-
Klängen über elektronische Beats 
bis zu gefühlvollen Balladen sei 
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Als Konzert-Highlights nen-
nen die Veranstalter die Konzerte 
mit Tiavo, Odd Beholder, Phoam, 
Giganto und Peter The Human 
Boy. Neben den Konzerten sind 
wiederum auch die beliebten 
Veranstaltungen wie Day Dan-
ces, der Kinder-Zirkustag und 
das nicht-traditionelle Lotto ge-
plant. Für das leibliche Wohl 
sorgt Pure Curry mit asiatischen 
Leckerbissen.

Nur bei schönem Wetter
Das Festivalgelände ist jeweils 

am Donnerstag, Freitag und 
Samstag von 17 bis 23 Uhr ge-
öffnet. An den Tagen mit Day 
Dance und am Zirkustag von 15 
bis 23 Uhr. Die Veranstaltungen 
finden nur bei schönem Wetter 
statt. Weitere Informationen unter 
www.polenta7000.ch.




